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( TIurter Bıschof oachım Wanke 5Symposium. twa hochrangıge katholi1- ach Jlangem /ögern en sıch dıie
äaußerte sıch Anfang Februar be1 e1- sche nd evangelısche Kırchenvertreter, französıschen Bıschöfe ZUT Schaffung

CI Presseempfang zu schwıier1igen darunter dıe jeweılıgen Vorsitzenden der eINerTr UOrganısatıon entschlossen, dıe künf-
Verhältnis VO  z Kırche nd Medien. Das beıden Bıschofskonferenzen, der Maınzer t1g mıt rechtlıchen Mıtteln Verleum-
Hauptproblem In der Beziehung Kırche Bıschof arl Lehmann un!: der Prager TnZ- dungen VO  = Christentum und Kırche bZzw.
un Presse scheıine ıhm darın lıegen, daß bıschof Kardınal Mıloslav VIk berieten Verletzungen der Relıgionsfreihelt VOT-
INan voneınander „Unerfüllbares und Dn- S”A’dINIMECN mıt Polıtiıkern, Wıssenschaftlern gehen soll Ihr Name: „Glaubensüberzeu-
terschiedliches‘“ erwarte Kırche erwarte und Publizısten ber dıe weıtere Gestal- SUNSCH und Freıiheiten“ (Croyances el 11-
sıch O der Presse .„„Haus- und Hofbericht- L(ung des deutsch-tschechıischen Verhältnis- bertes). Ihre Aufgabe wırd seIN, dıe „Relıi-
erstattung“ und iıdeologischen Schulter- 5C5S, ber dıe Möglıchkeıt forclerter nstıtu- g10nsfreıheıt, das ec auf Respekt VOT
schluß Dagegen mMUsse sıch jedoch Journa- tionalısıerter Ontakte zwıschen Kırchen, den Glaubensüberzeugungen, Dogmen,
lıstısches Selbstbewußtseıin notwendiger- erbänden und Eınzelpersonen. ViIk TIN- Prinzıplen und Lehre der katholischen ICIr
WweIlse sträuben. Es gehe be1l der Raolle der che ebenso W1e iıhre Institutionen“ VCI1I-nerte dabe1ı A en Versöhnungsprozeß
Journalısten nıcht darum. sıch für der BG- zwıschen Deutschland und Frankreıch, der teıdıgen. Z den weıteren ufgaben gehört
SCH dıe Instıtution der Kırche erklären, ZU Vorbildzwerden sollte der amp S ede Form VO  a Rassıs-
weiıl 1980208| für der diese Organısatıon MUuS  c& In der französıschen Offentlichkeit
SC sondern dıe rage, ob Ian AUS der chemalıgen Kartause Gamıiıng wurde dıe Entscheidung als .. Wende‘ (La
sachkundıiger Eiıinsıicht dıe /usammen- (Nıiederösterreich) hat Jjetzt eın „Interna- (CrOy Ja als “Brüuch“ (LE OonN!
hänge VO  _ Kırche, aaı un (Gesellschaft t1onales I heologısches Institut für Studıen 9.-10.2.97) mıt der seı1ıt dem Konzıil ıIn die-
WISSE und bereıt SEe1N. diese NıC auszublen- ber Ehe und Famılie“ den Betrieb aufge- SCT rage eingenommenen gelasseneren
den. sondern journalıistisch wıirksam un [1OTMNTMNECIN Gro  anzler des Instıtuts. Haltung bezeıchnet
VOT allem faır nd SaCNAIlıCc In dıe Ööffentlı- dem 4A5 Studierende AUS dreiızehn Natıonen
che Debatte einzubringen. eingeschrıeben sınd, ist der Wiıener TZDI- (1 Deutschschweizer ekreitiar der

SC Chrıstoph Schönborn Das Institut In Kommıissıon 99:  uslta eT Pax  06 der
1e menschlıchen, psychologıschen und Gamıiıng ist iıne Nachfolgegründung für das Schweıizer Bıschofskonferenz, der Berner
exıistentiellen Fragen, dıie sıch miıt den „Internationale Akademıiısche Instıtut für Sozlalethıker Chrıistian Kıßlıng, hat SeIN

Phänomenen des Drogenkonsums und der Studien ber Ehe und Famılies, das ein1ge and aufgefordert, sıch mıt der eigenen
Te 1m nıederländıschen Rolduc bestand-SUuC stellen, dıe einzelne drogena  an-  Z Vergangenheıt Z eıt des Natıonalsozıa-

91ZC Person, ıhre Sıtuation nd dıie ihres Der umstrıttene Roermonder Bıschof lIısmus auseiınanderzusetzen. In /usammen-
soz1alen Mmieldes ll der Päpstliche  ä Fa- Gı1jsen  D das NSLITU 199() eingerichtet; hang mıt der Dıskussion ber den erble1ı
mılıenrat mıiıt einem nde Januar veröffent- ach seiInem Rücktritt 19953 konnte sıch sogenann(ter „nachrıchtenloser Vermögen“”
ıchten Schreiben ZUT rage der Lıberalısıe- nıcht mehr halten un wurde nde etzten VO Holocaust-Opfern erinnerte Kıßlıng In
IUuNng VO Rauschmitteln wıeder tärker In Jahres geschlossen. emühungen, cCinm einem Zeıtungskommentar (Pfarrblatt
den Vordergrund der drogenpolıtischen Nachfolgeinstitut In Deutschland DbZw. miıt Bern, Z5. OM daran, daß dıe Schwe17z
Dıskussion rücken. Zugleich wendet sıch Unterstützung deutscher 1ScChOTe eia- „Zehntausende VO Flüchtlingen... den
dabe]l ber uch entschıeden weıtere blıeren., ührten nıcht ZU 1el TeENzZzen abwıes un 1ın en sıcheren oa
Lıberalisıerungstendenzen. Be1l der DSKUS- zurückschıickte‘‘. Spezıell dıe katholısche
SION der Argumente für der wıder eset- UT allgemeınen Zufriedenheıit verlief Kırche SeINES Landes gerichtet, meınte

eın Ireffen und anuar Inzesvorhaben ZUT Legalısıerung sogenannter Kıßlıng, S1Ee habe „keın Wort gesagt den
„weıicher“‘ Drogen, sollte [al nıcht [1UT Amers{oort, be1l dem 1er nıederländische Judenverfolgungen, den Massenmorden.,

1ScChOTe mıt Vertretern verschıedenerVereinfachungen und Verallgemeıinerun- uch NI Z unmenschlıchen Flüchtlings-
SCH, sondern VOT allem dıe Polıtisierung kırchlicher Grupplerungen zusammenka- polıtık der Schwe17z‘‘.
einer 1ef menschlıchen und ethıschen NSI Das VO der Bıschofskonferenz AaNSC-
rage vermeıden. Unter dıeser Perspektive Irefifen W alr eıl der emühungen,
gelangt der Famıliıenrat Z/} der Überzeu- den Dıalog innerhal der nıederländıschen
SUuNg, daß dıe Unterscheidung zwıschen Kırchenprovinz verbessern un INnNerTr- Berichtigung
„weıchen‘“ un .harten“ Drogen In iıne kırchliche Gesprächsblockaden abzubauen. Im Jahresregister 9906, das dem Februarheft
Sackgasse Tre Dıie usammenkunf! keine este CaE 1997 beilag, ISt durch ein technisches Ver-

gesordnung; 1mM Vordergrund tanden nıcht sehen eine für den Zusammenhang wichtige
S Beıtrag der Kırchen 7U deutsch- Sachthemen, sondern der persönlıche Ge- eıle weggefallen: Auf Seite V Iinke
tschechıischen Verständigungsprozeß, dankenaustausch Teiılnehmer Spalte, fehlt ach der Feıle ber die Brasılıa-

den dıese mutıg nd entschlossen vVOTANSC- Kardınal S1mMONIS, der Vorsitzende der nısche PINE Feile nıt dem ext „Deutsche
SaNngCnh se1en, SC1 unverzichtbar, he1ißt In Bıschofskonferenz, un Hedwı W asser, Bischofskonferenz 4
eiıner Stellungnahme der Bundestagsfrak- Vorsıtzende der „Achter-Maı-Bewegung‘“.
10n der Unıjonsparteien uch In ezug auf Als nächster Schritt ist eın JIreffen er Beılagenhinweıls
eın nfang Februar VO der Deutschen nıederländischen Bıschöfe mıt {Iwa 4() Ver- Dieser Ausgabe siınd eINeE Eigenwerbung
und Ischechischen Bıschofskonferenz VC- Tetern der verschıiedenen katholischen (Or- und eiInNe Beılage des Weltbhild Verlages
einsam in Franzensbad veranstaltetes ganısatıonen und ewegungen geplant (Verlegerbeilagen) beigefügt.
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